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Vorstand 
 
 
Liebe Vereinsmitglieder! 
 
Das Jahr geht zu Ende. Sportlich gesehen können wir uns nicht beklagen: Keine 
Mannschaft musste absteigen, einzelne Sparten konnten große Erfolge verzeich-
nen. „Unsere“ Wilhelm-Buchenau-Kampfbahn wurde endlich fertig gestellt und 
kann bald vollständig genutzt werden. Die wunderschöne, neue Anlage gibt uns 
Möglichkeiten, das Training und die Wettkämpfe der Aktiven auf eigenem Platz 
effizienter und attraktiver zu gestalten. Es liegt nun an uns, durch Information und 
Engagement günstige Perspektiven für die Zukunft zu schaffen. 
Eigentlich Zeit, sich zufrieden zurückzulehnen, oder? Nein, das machen wir kei-
nesfalls. Einen Schwerpunkt müssen wir auf die Jugendarbeit - hier ganz be-
sonders auf unsere Kleinsten legen. Ohne diesen Nachwuchs würden wir in ab-
sehbarer Zukunft größte Probleme mit den Mitgliederstärken in den einzelnen 
Sparten bekommen! 
 

 
Start auf der neuen Laufbahn der Wilhelm-Buchenau-Kampfbahn 24.08.2010 
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Ein wichtiges Puzzleteil unserer Jugendarbeit wird die weitere Zusammenarbeit 
mit Schulen sein. So wollen wir gemeinsam mit der Hupfeldschule, einer Grund-
schule im Herzen von Wehlheiden, das Ziel von gemeinsamen Sportevents auf 
der Buchenaukampfbahn und in der Schule erreichen. Und dies kann nur von 
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Vorteil für die TGW sein!  
Sport wird in den Kindergärten mittlerweile ganz groß geschrieben. Dort soll den 
Kindern so früh wie möglich nahe gebracht werden, wie wichtig Sport und Ernäh-
rung für das Wachstum jedes Einzelnen ist und wie viel Spaß es machen kann, 
sich sportlich „auszutoben“. Die Kinder sollen erfahren, wie wichtig es ist sich 
durch Sport Lebensqualität zu erobern und zu erhalten. Auch hier wird die TGW 
aktiv sein. Es ist ein Projekt in Arbeit, welches durch das Sportamt Kassel unter-
stützt, durch Sponsoring gefördert und von der Uni Kassel beobachtet und nach 
einem Jahr ausgewertet wird. 
 
Unser Verein ist dabei mit besonderem Wissen und den Fähigkeiten unserer qua-
lifizierten Übungsleiter gefragt. Wir unterstützen die Erzieher in ihrer Arbeit mit 
Rat und Tat und zeigen, wie körperliche Fitness durch altersgerechte Bewe-
gungsformen erhalten bzw. aufgebaut werden kann. Als positiver Nebeneffekt 
werden damit auch Hemmschwellen für Eltern und Kinder zu unserem Verein 
abgebaut und können so neue Mitglieder gewonnen werden.  
 
Zu guter Letzt einen ganz besonderer Dank an alle ehrenamtlichen Helfer. Ohne 
ihr Engagement wäre so manche Veranstaltung und Übungsstunde nicht möglich. 
Ich wünsche allen Mitgliedern und ihren Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches Jahr 2011. 
 
 
 
 
Mit sportlichem Gruß 
Lothar Ziegler 
 
 
 
 
p.s.: Unsere Adventsfeier findet dieses Jahr am 3. Dezember ab 15:00 Uhr in den 
Bürgerräumen von Wehlheiden statt. Vereinsmitglieder und Gäste sind herzlich 
eingeladen, weitere Informationen bekommt ihr über die Abteilungen.  
 
 
Und jetzt schon eintragen: 
 
Jahreshauptversammlung 2011  Donnerstag, 31.03.2011 
 
Jahresempfang 2011   Sonntag, 03.04.2011 
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Jedermann und Jede®frau 
 
 
Im Rückblick ist das Jahr 2010 eines der erfolgreichsten Sportjahre unserer Abtei-
lung. In beiden, sehr unterschiedlichen Trainingsgruppen, sind die Teilnehmer- 
und Mitgliederzahlen deutlich gestiegen. Die Halle ist voll und die Übungsleiter 
müssen die Übungsstunde in den zugewiesenen Sporthallen organisatorisch gut 
vorplanen. 
Die Montagsgruppe hatte vom 25. November an mit der Königstorhalle großes 
Pech: Zuviel Wasser auf dem Dach - und es machte Krach. Guter Rat war teuer, 
denn die Halle ist mindestens bis Anfang Dezember gesperrt. Ein Ausweichen in 
eine andere Sporthalle erschien fast unmöglich. Hilfe kam von unseren Freunden 
aus der Leichtathletik. Wir nutzten die Halle der Wilhelm-Lückert-Schule zur glei-
chen Trainingszeit wie zuvor und mussten somit doch nicht im Freien trainieren. 
Großen, herzlichen Dank an Knut Kremer und alle Trainer. 

Aktuell: Wir sind ab 29.11. wieder in der Königstorhalle!!!!! 
Ein besonderes Sportevent hatte die Montagsgruppe in Grebenstein: Übernach-
tung nahe der Sababurg im Forsthaus Bensdorf und Frisbee als Wettkampfspiel 
auf einer Außenanlage wurde ausprobiert. Bogenschießen, Kicker, Tischtennis, 
Grillen und natürlich die lange Nacht am Lagerfeuer waren die Höhepunkte. Der 
Wettergott tat im September sein Bestes für uns und unter sternenklarem Himmel 
waren am Lagerfeuer doch einige ausdrucksvolle Stimmen zu hören. Danke an 
Frank und Roman für die Gitarreneinlagen. Nächstes Jahr bei Wiederholung ha-
ben wir auf jeden Fall eine Verantwortliche für das „Songbook“ (Biggi?). 
 
Ansonsten trainieren beide Gruppen derzeit wie bekannt montags und mittwochs 
. 
 
Mo, 20.30 Uhr Spiele in vielfältigster Form ohne Wettkampfcharakter, 

dazu Funktionsgymnastik mit dem Schwerpunkt Rücken 
und Körpermitte  
Unser Ziel:  Erhalt der allgemeinen Fitness und 
Koordinationsfähigkeiten für Erwachsene Ü 30 – Ü 50 
 
ÜL: Harald Gilfert 
 
 

Mi, 20.00 Uhr Ziel der abwechslungsreichen Übungen an diesem Abend 
ist die Mobilisation und Stabilisation (Kräftigung) aller 
wichtigen Muskelgruppen. Vorhandene sportliche Fähig-
keiten der Teilnehmer sollen mindestens erhalten, wenn 
möglich aber verbessert werden. 



  Nach Abschluss der Übungen wird bei Bedarf noch eine 
Runde Basketball gespielt. Außerhalb der Trainingsstun-
den werden Radtouren und Wanderungen organisiert (an 
Wochenenden, Termine nach Vereinbarung)  
Alter der Teilnehmer: zwischen 20 und Seniorenalter.  

 
   ÜL: Joachim Jung 
 
 
Selbstverständlich kann aus jeder anderen Abteilung gerne in unsere Stunden 
“reingeschnuppert“ werden. Besonders interessant nach Wettkampfpausen oder 
zur Vorbereitung auf den Wiedereinstieg in den Wettkampfsport. 
 
 
Harald Gilfert,  Abteilungsleiter 
 
P.S.  Besuchen sie uns auch in facebook unter TGW Jedermann 
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Hat sich Ihre Adresse geändert? 
 

Bitte denken Sie bitte daran, dies unserer Geschäftsstelle umgehend mitzuteilen. 
 

Turngemeinde Wehlheiden e.V. 
Graßweg / Wilhelm-Buchenau-Kampfbahn 

34121 Kassel 
 

oder per E-mail: 
 

info@tg-wehlheiden.de
 

Die TG Wehlheiden dankt allen Werbepartnern für Ihr Engagement und für 
Ihre Anzeige und wünscht Ihnen weiterhin viel Erfolg. 

 
Berücksichtigen Sie bitte unsere Werbepartner bei zukünftigen Ein-

käufen. 
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Handball 
 
 
Die Handballabteilung der TG Wehlheiden, grüßt alle Mitglieder, Freunde 
und vor allem die Sportförderer. 
 
Wer oder was verbirgt sich hinter der Handballabteilung? Die Abteilung besteht 
derzeit aus ca. 150 Mitgliedern, die vorwiegend aktiv in drei Männer-, einer Frau-
en-, einer D- und einer E-Jugendmannschaft sind sowie bei unseren Kleinsten, 
den Minis in der Zukunftsmannschaft. Des Weiteren sind die Mitglieder aktiv als 
Schiedsrichter, Sekretäre, Trainer, Betreuer und im Abteilungsvorstand.  
 
 
WIR SUCHEN DRINGEND AUSGEBILDETE SCHIEDSRICHTER/INNEN 

UND SCHIEDSRICHTERANFÄNGER/INNEN! 
 
 
Die wenigen passiven Mitglieder sind wichtige Helfer, welche bei vielen Veran-
staltungen organisatorisch mitarbeiten und ohne die sonst gar nichts gehen wür-
de. Ein unbezahlbarer Beitrag zur guten Abteilungsgemeinschaft. Auch hier wür-
den wir uns über Zulauf sehr freuen. 
Aktivitäten sind der Wettkampfspielbetrieb der bestehenden Mannschaften, Aus-
richtung und Beteiligung an Turnieren und die Pflege des Vereinslebens im Rah-
men von Abteilungs- und Gesamtvereinsveranstaltungen; insbesondere unserer 
Kirmes. 
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1.MÄNNERMANNSCHAFT 
 
 
Die Landesligasaison 2010/2011 läuft seit einigen Wochen und entgegen der 
Hoffnungen, wurde unsere Erste erneut vom beinahe traditionellen Verletzungs-
pech heimgesucht. 
Die Mannschaft mit ihrem langjährigen Erfolgs-Trainer Kai Welch, hatte das Ziel, 
sich längerfristig in dieser fünfthöchsten deutschen Spielklasse im mittleren bis 
vorderen Tabellenbereich, zu etablieren. 
Es hat innerhalb der Mannschaft Veränderungen gegeben. Wir konnten interes-
sante neue Spieler für uns gewinnen, welche den bestehenden Kader weiter ver-
stärkt haben. Alexander Hertel und Simon Schlichenmeier aus dem Oberliga-
Team des TSV Vellmar, Hannes Heerdt aus Gensungen und Tim Fahlbusch aus 
Gillersheim sind die Verstärkungen in diesem Jahr. Mit Simon Schlichenmeier 
ereilte gleich zu Beginn der Saison einer Stütze der Mannschaft das angespro-
chene Verletzungspech. Zudem vielen kurz darauf mit Philipp Lilienthal der erste 
Torhüter und Daniel Troch ein weiterer Rückraumspieler aus. Zusammen mit den 
Langzeitverletzten Ronny Sandner und Oliver Stiebing, geriet der Kader gleich 
zum Saisonstart in arge Notstände. Doch um den völlig misslungen Saisonstart 
mit 0:10 Punkten zu retten, konnte der Abteilungsvorstand einige alte Bekannte 
reaktivieren, um dem ausgedünnten Kader die erforderlichen Alternativen zu ge-
ben. Mit Sebastian Kühn wurde ein 
Wehlheider Urgestein aus der zweiten 
Mannschaft zurückgeholt. Zudem wurde 
Jens Schräder aus dem Handball-
Rentner-Dasein reaktiviert und mit Mark 
Wertheim (zuletzt HSG Baunatal) 
kommt ein weiterer alter Wehlheider 
zurück nach Hause. Mit diesen 
Alternativen konnte im folgenden 
Heimspiel gegen die HSG-Wesertal 
gleich der erste Saisonsieg eingefahren 
werden, dem hoffentlich weitere Folgen. 
Auf Grund der jedoch weiterhin, an-
gespannten Personalsituation wurde 
dementsprechend das Saisonziel auf 
den erneuten Klassenerhalt verändert. 
Wir sind guter Dinge und drücken der 
Mannschaft fest die Daumen, dass sie 
mit der Unterstützung aller Wehlheider 
das Ruder erneut herumreißt.             Sebastian Kühn 
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                     Jens Schräder    Mark Wertheim 
 
 

2.MÄNNERMANNSCHAFT 
 

 
 
Die 2. Männermannschaft ist nach einer erfolgreichen Vorbereitung, erwartungs-
gemäß stark in die Saison gestartet. Mit den Neuzugängen Peter Gutheil, Johan-
nes Bolte, Thomas Beyer, Waldemar Herdt und Sebastian Kühn, sowie den 
Rückkehrern Maik Lippert und Anatolij Acenko konnte sich die Mannschaft ent-
scheidend verstärken. In die erste Bezirksliga B – Saison führt die Mannschaft 
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der bereits bekannte Trainer Elmar Fischer, der nach akribischer Arbeit einen  
Platz in der Spitzengruppe anstrebt. Mit erst einer, leider unnötigen Saisonnieder-
lage steht die Mannschaft auf Platz 2. Leider musste der Kader auf Grund der 
Verletzungsprobleme in der Ersten etwas auseinander gerissen werden, da die 
Aushilfe in der Landesligamannschaft Priorität hat. Das Potenzial der Mannschaft, 
mit einer gesunden Mischung aus Erfahrung und Jugend zeigt sich von Woche zu 
Woche durch ein attraktives Handballspiel und überzeugende Siege. 
 
In der stark besetzten Bezirksliga B, die auf Grund der neu formierten Struktur der 
Bezirksliga A in nichts nachsteht, wird die Zweite auch am Ende unter den besten 
Mannschaften erwartet. Der Ehrgeiz der Mannschaft steht dem Spaß am Hand-
ballsport in nichts nach, sodass man in dieser Saison noch einige schöne Spiele 
zu erwarten hat. 
 
 

FRAUENMANNSCHAFT 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit einem Jahr Pause meldete sich in der Saison 2010/2011 auch die Damen-
mannschaft zurück im Spielbetrieb. Die vergangene Spielzeit wurde von Trainer 
Michael Balzk erfolgreich genutzt um große Fortschritte mit der neu formierten 
Mannschaft machen zu können. Mit großem Trainingsaufwand und einigen Trai-
ningsspielen ist die Damenmannschaft in dieser Saison in die Bezirksliga B ein-
gestiegen. Mit den schnell integrierten Neuzugängen bildet unsere Damenmann-
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schaft auch abseits des Spielfeldes bereits eine harmonierende Einheit. 
Nichtsdestotrotz steht in diesem Jahr der Spaß und der Lerneffekt im Vorder-
grund, was den nötigen Ehrgeiz jedoch nicht vermissen lässt. Ein Unentschieden 
wurde bereits erkämpft und mit jedem weiteren Spiel erhält man die Erkenntnis, 
dass in dieser Saison noch Punkte folgen werden. Die Mannschaft spielt jedoch 
ohne jeglichen Druck und bereichert allein durch die diesjährige Teilnahme am 
Spielbetrieb unsere Abteilung.  

 
 

3.MÄNNERMANNSCHAFT 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die 3. Mannschaft hat ihren Anspruch für die neue Saison 2010/2011 einmal 
mehr unter das Moto „Spaß an der Freud“ gestellt. In diesem Jahr starten die 
Herren fortgeschrittenen Handballalters in einer Reserverunde, in der sie auch 
weiterhin der schönsten Nebensache der Welt nachgehen wollen. In erster Linie 
stellt ein Großteil der Mannschaftsmitglieder Ihre Erfahrung zur Verfügung und 
bildet tragende Säulen in Vorstands-, Trainer-, Betreuer- und Helferarbeit. Doch 
zwei Siege und denkbar knappe Niederlagen gegen weitaus jüngere Gegner, 
bringen den Oldies einen derzeit 3. Platz, sodass auch hier zu erkennen ist, dass 
es nicht an Ehrgeiz mangelt. Wer Lust hat, mit Spaß an der Freud, sich ebenfalls 
in seinem alten oder auch neuen Sport körperlich zu ertüchtigen, in geselliger 
Gemeinschaft, ist herzlich eingeladen!  
 11



D-JUGEND, E-JUGEND UND MINIS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns unglaublich darüber, wie sich Jüngsten in unserer Sportart präsen-
tieren! Die Zukunft und Hoffnung einer jeden Sportart, hat sich auch im Wehlhei-
der Handball weiter etabliert. Die Jugendarbeit ist mit sehr viel Einfühlungsver-
mögen und Geduld verbunden, sodass sie umso höher bewertet werden muss. 
So konnte es unserem Jugendwart Stephan Meyer gelingen in der kommenden 
Spielzeit neben einer D- und einer E-Jugend nun auch eine Mini-Mannschaft in 
den Wettkampf zu schicken. Gemeinsam mit den Trainern Stephan Hartmann, 
Thaddäus Meyer, Sandra Heß, Steffen Szameitat und Jonathan Rittmeier wird 
sehr hart am Projekt Zukunft gearbeitet. 
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Wir suchen dringend weitere Kinder die sich uns anschließen wollen. 
Für den Bereich der D-Jugend 11-12 Jahre, der E-Jugend 9-11 Jahre 
und der Minis 5-9 Jahre !!!!!! 
 
 
ACHTUNG CHAOS:  
 
Die vielen positiven Nachrichten werden zurzeit von einem großen Problem über-
schattet. Aufgrund eines Wasserschadens in der Sporthalle Königstor, wurden wir 
auf unbestimmte Zeit unserer Heimat beraubt. Die Dauer der Sanierungsarbeiten 
ist ungewiss, sodass unsere Heimspiele bis auf weiteres in der Sporthalle Hei-
sebach in Oberzwehren ausgetragen werden. Wie sich alle denken können, 
fehlen uns zudem nun noch die Trainingszeiten, sodass wir auf Hallen auswei-
chen müssen, die uns nicht mal die erforderlichen Handballtore zur Verfügung 
stellen. Zudem müssen unsere Jugendmannschaften in solchen Hallen gemein-
sam trainieren, was mit bis zu 40 Kindern kaum zu meistern ist. Der Ersten steht 
als Landesligamannschaft nur eine vertretbare Hallenzeit zur Verfügung, was die 
derzeitige Situation weiter verschlimmert. 
 

 
 
Ein Appell an alle Abteilungen: Da das Sportamt zurzeit selbst ratlos ist, bauen 
wir auf eure Hilfe. Jede nur denkbare, abzugebende Hallenzeit nehmen wir dank-
bar in Anspruch. Setzt Euch diesbezüglich bitte umgehend mit unserem Abtei-
lungsvorstand in Verbindung.  
 
Aktuelle Informationen über die Mannschaften, aber auch den Sanierungsstand 
und eine mögliche Rückkehr ins Königstor, entnehmt ihr bitte unseren Internetsei-
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ten und den Ankündigungen in der HNA. 
 
 
 

Weitere Information Tel. 0561/25823 oder 0561/4003218 oder auch im Internet 
unter  

www.handball-tgw.de 
 
 
Eure Handballabteilung 
 
Sebastian Kühn 
Presse- und Schriftwart 
Handballabteilung 
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Vereinsnachrichten per E-Mail 
 
Liebe Vereinsmitglieder, 
 
jetzt können Sie unseren Verein entlasten und gleichzeitig schnell und bequem 
die Vereinsnachrichten lesen. Mit der PDF-Datei unserer Vereinsnachrichten 
bekommen Sie eine Ausfertigung exakt dem Inhalt unserer Druckversion. Alle 
Bilder, alle Texte, alle Anzeigen. 
Wenn Sie bereits mit dem Gedanken gespielt haben unsere Vereinsnachrichten 
auf dem elektronischen Weg zu empfangen - wir versenden unsere Nachrichten 
sehr gerne per E-Mail. Wenn Sie noch nicht darüber nachgedacht haben, dann 
sollten Sie dies jetzt tun. Sie sparen nicht nur unserem Verein erhebliche Druck- 
und Versandkosten, Sie tun auch etwas für die Umwelt, indem wir weniger Ener-
gie verbrauchen.  
 
Schreiben Sie uns jetzt eine kurze E-Mail an info@tg-wehlheiden.de und teilen 
Sie uns Ihre Meinung dazu mit.. Die Vereinsnachrichten haben einen Umfang von 
maximal zehn Megabyte und schaffen es daher garantiert in jeden elektronischen 
Briefkasten. 
Kein Interesse daran? Selbstverständlich gehen die Vereinsnachrichten dann wie 
bisher auf dem Postwege zu. 
 
Wir freuen uns auf Ihre E-Mails.  
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Tischtennis 
 
 
Liebe Tischtennisfreunde! 
 
Hallenzeiten sind in Kassel sehr begehrt, besonders im Winterhalbjahr. Dann 
drängen die Sportarten in die Hallen, die bei Schnee und Kälte ihren Trainingsbe-
trieb im Außenbereich nicht ausüben können. 
 
So möchte ich nochmals darauf hinweisen, dass wir bis nach den Osterferien 
2011 nur jeweils freitags von 19.00 Uhr bis 21.30 Uhr unseren Spielabend haben. 
 
Wir hoffen, danach wieder den Montagstermin zurück zubekommen, aber das ist 
noch weit. Ersatzweise rege ich an, auch unsere Schachabteilung zu besuchen, 
natürlich nicht freitags, sondern dienstags. 
Im Vereinsbeitrag sind schließlich alle Abteilungen eingeschlossen. 
 
 
Alles Gute, viel Glück, 
gehabt Euch wohl 
 
Euer Karl-Heinz Hilgenberg 
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Leichtathletik 
 
 
Das Jahr 2010 neigt sich dem Ende entgegen, Zeit sich über Erfreuliches, aber 
auch weniger Erfreuliches Gedanken zu machen. 
Erfreulich war sicherlich auch dieses Jahr wieder der sportliche Aufschwung, den 
die Wehlheider Leichtathleten zu verzeichnen hatten. An zahlreichen nationalen 
Wettkämpfen wurde teilgenommen und viele Top-Platzierungen konnten auf die 
Wehlheider Fahne geschrieben werden. 
Dank der Hilfe von Thomas Enge waren die Leichtathleten wieder ein echter Au-
genschmaus beim Festumzug der Wehlheider Kirmes. Er stellte uns wie die Jah-
re zuvor sein Cabriolet zur Verfügung, nochmals DANKE THOMAS. 
 
Eine Vielzahl guter Leistungen prägte das von uns und dem TSV Heiligenrode 
veranstaltete Helmut-Schulze-Gedächtnissportfest am 05.09.2010 in Heiligenro-
de. Der Wettergott meinte es gut mit uns und daher war es wieder einmal eine 
gelungene Veranstaltung. 
Auch einige Titel konnten unsere Aktiven bei den Kreismehrkampfmeisterschaf-
ten in Baunatal erringen. Familie Foreshaw reiste dafür extra aus Frankfurt an 
und zeigte damit Treue zur TGW. 
Geselligkeit und Miteinander ist uns sehr wichtig und daher wurde am 04.10.2010 
unser Grillfest zum Saisonabschluss auf der Buchenaukampfbahn durchgeführt. 
Es war wie immer ein gelungener Abend und viele Eltern und Kinder fanden sich 
zum Schnuddeln ein. 
 
Unsere drei nach Altersgruppen differenzierten Trainingsgruppen bieten die Mög-
lichkeit zum Breiten- und Leistungssporttraining, Neueinsteiger sind bei uns im-
mer herzlich willkommen. 
 
Doch wo Licht ist, ist auch Schatten. 
 
Mit Beginn der Sommerferien hat uns Familie Foreshaw aus beruflichen Gründen 
verlassen. Claudia war nicht nur stellvertretende Abteilungsleiterin, sondern auch 
die gute Seele für unsere Kinder. 
Wir wünschen Familie Foreshaw alles Gute und viel Erfolg für die Zukunft. 
 
Und noch ein Hinweis: 
 
Wer Interesse an der Abteilungsarbeit hat, oder an Information interessiert ist: 
Die Leichtathletikabteilung hält regelmäßig ihre Abteilungssitzungen in der TGW-
Geschäftsstelle auf der Buchenaukampfbahn ab. Auskunft erteilt jeder Trainer 
oder seht einfach im Internet auf der TGW-Seite bei unserer Abteilung nach. 
 



An dieser Stelle meinen Dank an Trainer und Aktive für die intensive Vorbereitung 
und gute Trainingsarbeit in allen Gruppen. 
 
Letztlich wünscht die Abteilungsleitung allen Mitgliedern der TGW und allen 
Freunden und Sponsoren der Leichtathletikabteilung ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2011 
 
 
Für das Team-Leichtathletik 
 
 
Knut Kremer  
Abteilungsleiter 
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Lauftreff 
 
 
Das Jahr ist nun fast vorüber und unsere drei Veranstaltungen 
 

KKH – Allianz Lauf 
Wehlheider Abendlauf 
Kasseler Frauenlauf 

 
haben wir mit großem Erfolg gemeistert. 
 
Der KKH – Allianz – Lauf in der Aue war mit ca. 850 Teilnehmern wieder sehr gut 
besucht. 
Beim 29. Wehlheider Abendlauf starteten auf der neuen Buchenau-Kampfbahn 
über 500 Läufer/innen bei strahlendem Sonnenschein. 
Und auch der Kasseler Frauenlauf war gut besucht. Über 190 Frauen liefen 5km / 
10 km für einen guten Zweck durch die Aue. 
Die Einnahmen und Spenden des Laufes über 1.675,- € bekam die Über-
gangseinrichtung  für Frauen „ Am Donarbrunnen“. 
 
 

 
Aufwärmen vor dem Frauenlauf 
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Wann geht es denn nun endlich los! 

 
Der Aufruf an die Abteilungen der TGW uns bei den Veranstaltungen zu unter-
stützen, war sehr positiv. Ich möchte mich bei den tatkräftigen Helfern vom Wal-
ken, Jedermann, Volleyball und Schach ganz herzlich bedanken. 
 
Die Laufsaison beginnt im April und endet im Oktober. Teilweise zwei Veranstal-
tungen in der Woche, daneben noch Training für einen Marathon oder aber für 
Cross Meisterschaften, dann noch mal locker einen Halbmarathon laufen - das 
kostet Kraft, Energie und bedingt auch Motivation für jeden Einzelnen. Nun im 
Herbst / Winter werden die Wettkämpfe etwas weniger und jeder kann sich jetzt 
regenerieren. 
Den Lohn für die Leistungen am Ende der Saison, eine Urkunde oder ein Pokal, 
werden die Läufer/innen der TGW hoffentlich bei der Endveranstaltung des Nord-
hessencup reichlich in Empfang nehmen können. 
 
Bei uns kommt aber auch die Geselligkeit nicht zu kurz. In kleinen oder großen 
Gruppen, mit dem Bus oder der Bahn werden großen Laufveranstaltungen in 
Berlin, Frankfurt oder Rotterdam in Angriff genommen. 
Die Jahresabschlussfahrt in die Pfalz, gut organisiert von Ulla, war auch wieder 
eine gelungene Reise. 
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Jeder, der nun auch mal mit dem Laufen beginnen möchte, ist bei uns herzlich 
willkommen. 
 
Ich wünsche allen ein schönes Weihnachtsfest sowie einen guten Start ins neue 
Jahr. 
 
 
 
Diana Gröschke  
Abteilungsleiterin 
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Walking 
 
 
Wir walken, wie immer zusammen mit den Läufern, dienstags u. donnerstags um 
8:45 Uhr sowie dienstags um 18:00 Uhr und samstags um 14:00 Uhr (nach der 
Zeitumstellung auf Winterzeit!) an der Buchenau-Kampfbahn durch Park Schön-
feld. 
 
Unsere Besprechungstermine, die normalerweise jeweils am 1. Montag im Monat 
stattfinden, fielen teilweise aus, z. B. in der Ferienzeit. Am 4. Oktober wurde im 
Wesentlichen eine Terminübersicht zusammengestellt, so auch die geplanten 
Termine für eine Freizeit in Schönau in 2011 (4.9. bis 13.9.) und auf Sylt in 2012 
(voraussichtlich 24.9. – 2.10.). 
 
Nicht nur beim wöchentlichen Walken sind wir aktiv; sondern  auch bei vielen 
Ereignissen in und um den Verein. Als Helfer und teils auch als Walker aktiv wa-
ren wir beim KKH-Lauf, Abendlauf und Frauenlauf. Am Festzug der Wehlheider 
Kirmes beteiligte sich die Walkinggruppe mit 15 Frauen und einem Mann. 
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Und auch bei vielen weiteren sportlichen Ereignissen sind die Walker mit dabei. 
Wichtiges Ziel war die Teilnahme an der 6. Zwehrener Nordic Walking Night am 
3.9.2010, weil wir ja den Wanderpokal verteidigen wollten. Trotz Teilnahme eini-
ger TGW´ler anderer Abteilungen, hat es nicht gereicht – die Gewinner sind der 
Lauftreff Auedamm. Trotzdem hat es uns viel Spaß gemacht, das Walken bei 
trockenem Wetter, die Nordic-Walking-Aprés-Party mit Tombola;-wieder eine 
gelungene Veranstaltung.  
Erstmalig startete eine Walkerin der TGW beim Willinger Panoramalauf am 
27.6.2010. Astrid Siggelow nahm gleich die 21 km Strecke trotz geringer Trai-
ningsvorbereitung unter die Sohlen und schaffte sie in einer Zeit von 03:24:00 
Stunden. Bei herrlichem Wetter ging es durch die wunderbare Landschaft. Viel-
leicht starten wir im nächsten Jahr mit mehreren TGW´lern? 
 
Das Training für den Kassel-Marathon am Sonntag, den 15.05.2010 hat sich 
gelohnt: Auf der Halbmarathon Strecke, das Power Walking, haben die 5 Walke-
rinnen der TGW alle das Ziel erreicht und dies mit teils hervorragenden Zeiten. 
Am Verpflegungsstand hatten wir mit einigen Helferinnen mitgewirkt.  
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Neben den Sportlichen werden auch Freizeitaktivitäten wie Radfahren, Wandern, 
Besuch kultureller Veranstaltungen gepflegt. Zum Beispiel waren 10 Walkerinnen 
und Walker mit ihren Rädern „0n Tour“ auf Usedom vom 28.04 bis 04.05.2010. 
Start- und Zielpunkt war die Jugendher- berge in Heringsdorf. Die Tagesziele 



lagen auf Usedom und auf der polnischen Nachbarinsel Wollin. 
 

 
 
Eine zweite Gruppe radelte entlang des Ostseeküsten-Radweg vom 10.05. bis 
15.05.2010. Es ging von Wismar nach Greifswald über den Darß als Tourenrad-
tour mit 5 Übernachtungen in Jugendherbergen mit vielen Besichtigungen, u.a. 
von Rostock, Stralsund und Greifswald. Wir radelten ca. 230 km bei kühlem Wet-
ter; die längste Tagesetappe betrug ca. 70 km. 

 

 24



Schließlich ist noch über unsere „Fahrt ins Blaue“ zu berichten: Es ging per 
Bus, gesteuert von Wolfgang, am Samstag, den 24.Juli 2010 Richtung Eise-
nach. Nach einem Frühstück auf der Werrabrücke in Creuzburg und nach einer 
Wanderung durch die Drachenschlucht im Thüringer Wald erkundeten wir Eise-
nach und später auch die Wartburg. Abends gab es noch ein zünftiges Essen im 
Augustiner Bräu in Eisenach. Spät ging es dann gestärkt wieder zurück nach 
Kassel. 
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Turnen 
 
 
Dramatische Zukunftsperspektive in der Turnabteilung 
 
In der Turnabteilung wird sich einiges ändern - leider. Wir haben lange versucht 
diesen Schritt zu vermeiden. Drei unserer Übungsleiter müssen uns aus unter-
schiedlichen Gründen verlassen. Tamara Porth macht eine Ausbildung bei der 
Polizei in Niedersachsen und kann nur noch Phasenweise zum Training kommen. 
Felicitas Dins hat ihr Studium beendet und beginnt mit dem Referendariat, aller-
dings nicht in Kassel, sie fällt ganz aus. Harald Gilfert wird beim Jungenturnen 
seine Übungsleitertätigkeit beenden. 
So bleiben nicht viele Übungsleiter übrig. Trotz langer Suche nach neuen  
Übungsleitern konnten wir bisher niemanden gewinnen. Im internen Gespräch 
sind wir zu der Entscheidung gekommen, die Trainingszeiten mit ihren Gruppen 
ab dem nächsten Jahr von Mittwoch und Donnerstag zu tauschen. Nur so können 
wir etwas retten, sonst würde alles zusammenbrechen.  
 
Im Moment sieht der Plan ab Januar 2011 so aus: 
Mittwochs würden die beiden Mädchenturngruppen vom bisherigen Donnerstag 
mit der Leistungsturngruppe von Mittwoch zusammen trainieren. Dabei haben die 
Mädchen im Alter von 6 bis 9 Jahren ihr Training von 17:00 bis 18:30 Uhr, die 
Mädchen ab 10 Jahre sowie die Mädchen der Wettkampfgruppe trainieren von 
18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. 
Am Donnerstag findet dann das Jungenturnen „Fitte Jungs“ vom bisherigen Mitt-
woch statt. Die Jungen ab 6 Jahre trainieren von 17:00 bis 18:30 Uhr. 
 
Wenn nicht sehr schnell neue Übungsleiter gefunden werden, muss das Kinder- 
und Eltern-Kind-Turnen vom Dienstag ganz ausfallen. Das ist extrem bedauer-
lich, da dies die meist besuchten Gruppen sind und zu einem guten Teil die Zu-
kunft unseres Vereins darstellen, wechseln doch aus diesen Gruppen sehr häufig 
die Kinder zu den unterschiedlichsten Abteilungen unseres Vereins. 
 

Stand 24.11.10:  ein ÜL für das Jungenturnen gefunden. Näheres folgt. 
 
Für all diese Gruppen benötigen wir auf jeden Fall weitere Übungsleiter. 
Ein besonderer Aufruf geht hiermit auch an alle Eltern unserer Kinder: 
Vielleicht ist ja unter Ihnen jemand, der Interesse an der Mithilfe hat, später 
sogar eine Übungsleiterausbildung absolvieren möchte. Bitte denken Sie 
über diese Möglichkeit nach und werben auch Sie im Bekanntenkreis. Für 
diese ehrenamtliche Tätigkeit wird auch eine Aufwandsentschädigung ge-
boten. 



Vielen Dank für das Vertrauen in unsere Arbeit mit Ihren Kindern und Jugendli-
chen. Wir haben mit viel Freude, Engagement zum Teil über viele Jahre, in den 
unterschiedlichen Abteilungen geturnt, gespielt und gelacht. Monika Dins trainiert 
über 25 Jahre die Kinder, ich, Stefanie Riedel seit über 21 Jahren. Auch alle An-
deren sind zwischen 5 und 10 Jahren dabei. Uns fällt es sehr schwer, die Abtei-
lung zusammenbrechen zu sehen. Aber noch blicken wir nach vorn und werden 
versuchen, zu retten was möglich ist. 
Trotz des wenig erfreulichen Blickes in die Zukunft der Turnabteilung möchte ich 
abschließend sagen, dass wir nach wie vor alle versuchen werden, den vielen 
Kindern große Freude am Turnen in den einzelnen Gruppen zu vermitteln. Die 
Gruppen sind sehr gut besucht. In jeder Abteilung wird es eine Weihnachtsfeier 
geben. Das Mädchen- und Jungenturnen führt im November einen gemeinsamen 
Vereinswettkampf durch. 
 
 
Abteilungsleiterin Stefanie Riedel  (Telefon: 0561 / 470459) 
 
 
 
 

 
 
 
 

Unsere Trainingszeiten: 
 
Eltern-Kind-Turnen  
2 ½  bis 4 Jahre mit Eltern, Dienstag, von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 
Kinderturnen 
4 – 6 Jahre,  ohne Eltern,   Dienstag, von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
Jungenturnen  „Fitte Jungen“ 
ab 6 Jahre,   Mittwoch,  von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
 
Mädchenturnen  
6 – 7 Jahre,  Donnerstag von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
8 – 10 Jahre,  Donnerstag von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
ab 11 Jahre,   Donnerstag von 19.00 Uhr bis 20.15 Uhr 
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Unsere Trainingszeiten: 
 
Eltern-Kind-Turnen  
2 ½  bis 4 Jahre mit Eltern, Dienstag, von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 
Kinderturnen 
4 – 6 Jahre, ohne Eltern, Dienstag, von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
Jungenturnen  „Fitte Jungen“ 
ab 6 Jahre,   Mittwoch, von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
 
Mädchenturnen  
6 – ca. 9 Jahre,   Donnerstag von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
ab  ca. 9 Jahre,   Donnerstag von 18.45 Uhr bis 20.15 Uhr 
 
Wettkampfgruppe 
ab 6 Jahre, Mittwoch von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
Leistungsturnen für die Mädchen, die an Wettkämpfen teilnehmen. 
 
Alle Gruppen der Turnabteilung turnen in der Sporthalle der  
Wilhelm – Lückert – Schule in der Gräfestraße. 
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Volleyball 
 
 
Nach der verdienten Sommerpause starteten die Volleyballer im September in 
das Spieljahr 2010/11. Dabei gehen die Teams in der Regionalliga Südwest (Da-
men I), der Landesliga Nord (Herren und Damen II) sowie in der Bezirksliga 
Nordwest (Damen III) auf Punktejagd. Unter den ca. 100 Mitgliedern finden sich 
außerdem zwei Trainingsgruppen im weiblichen Jugendbereich sowie zwei Hob-
bygruppen. Im Juni fand die Jahresversammlung der Abteilung statt. Dabei wur-
den Fredy Zech als Abteilungsleiter sowie Sabrina Drescher, Sarah Kniel und 
Dierk Fooken als Mitglieder der Abteilungsleitung wiedergewählt. Neu im Team ist 
Sebastian Walther, der die vier zukünftig in ihrer Arbeit unterstützen wird. 
 
1. Damen 
 
„Die Pause hat uns gut getan“, sagt Fredy Zech, Trainer der TG Wehlheiden. Seit 
den Sommerferien ist es voll beim Training der Regionalliga-Volleyballerinnen. 
Das hebt die Stimmung in der Mannschaft, denn mit nur vier oder fünf Spielerin-
nen war das Training kaum effektiv und auch die Lust litt darunter. Zwei Abgänge 
und zwei Neuzugänge gibt es bei den Wehlheiderinnen: „Wir haben den Kader 
verjüngt“, sagt Fredy Zech. Conny Wilke wechselte zum TV Jahn in die Oberliga 
und Samira Fromm beendete ihre Karriere, um mehr Zeit für Beruf und Familie zu 
haben. Auf der Außenposition von Fromm wird jetzt Sarah Jakob spielen. Sie 
zeigte zuletzt ihr Können als zweite Libera und hat jetzt für den Angriff weiter an 
Sprungkraft zugelegt, begründet der Trainer den Wechsel. 
Neu dabei sind Sabrina Haensel aus der zweiten Mannschaft, die in der vergan-
genen Saison aushalf, und Sandra Hömmeke aus Meppen. Das Duo soll an das 
Team herangeführt werden. Für Zech eine wichtige Perspektive für die Zukunft. 
Beim Saisonziel ist der Trainer diesmal vorsichtig. Der Klassenerhalt sei erste 
Priorität. Letzte Saison landete das Team auf Platz fünf, weil einige Spielerinnen 
mehrfach beruflich fehlten. Die Truppe hat das Potential für mehr. Favoriten in der 
Liga sind Saarlouis und Speyer. Beide Rivalen haben sich erneut verstärkt. 
„Der Aufschlag ist unsere Stärke“, sagt Libera Julia Wagner. Auch im Angriff ist 
die Mannschaft gut aufgestellt, ergänzt Wagner. Bedarf für Verbesserungen sieht 
die erfahrene Spielerin noch im Annahme- und Blockspiel der TGW. 
Gerade im Block muss der Weggang von Samira Fromm kompensiert werden. 
Christine Selle, die ebenfalls in der Mitte agieren kann, fällt in dieser Saison we-
gen Schwangerschaft aus. Asja Heinrich, Anne Mukelka und Kirsten Zech über-
nehmen den Mittelblock. Evis Hofverberg ist auf der Außenposition eine Stütze 
der Mannschaft. Der Routinier kann mit starken Angriffen Spiele entscheiden. 
Gleichzeitig ist sie flexibel auf anderen Positionen einsetzbar. Auf der Diagonal-
position spielt Jenny Kotz, ergänzt von Sabrina Haensel. 



Kim Schröder bleibt Hauptzuspielerin für die TGW. Sie wird ergänzt durch Julia 
Dehnert, die in den Vorbereitungsturnieren überzeugte. (Quelle: www.hna.de) 
 

 
 
 
2. Damen 
 
Die 2. Damenmannschaft hat nach der Sommerpause das intensive Training mit 
Hinblick auf die neue Saison in der Landesliga Nord, unter anderem mit einigen 
Vorbereitungsturnieren in Kassel, Eschwege und Unna, wieder aufgenommen. 
Die Mannschaft hat glücklicherweise keine Abgänge verzeichnen müssen und 
steht dem Trainergespann Ina Kraekel und Volker Schwalm komplett zur Verfü-
gung. 
Mit viel Ehrgeiz und Spannung wurden die ersten Gegner zum Auftaktheimspiel 
am 18.09.2010 in der Hegelsberghalle erwartet: TS Homberg und TV Hanau. 
Musst man sich im ersten Spiel leider im Tiebreak geschlagen geben, konnte das 
Team dennoch mit der gezeigten Leistung gegen den Tabellenvierten des Vorjah-
res zufrieden sein. Gegen den derzeitigen Tabellenführer und Absteiger aus der 
Oberliga TV Hanau wurden jedoch einige Leistungsdifferenzen deutlich. 
Für die ersten beiden Auswärtsspiele, gegen die Damen vom SG Rodheim und 
TV Biedenkopf, standen leider nicht alle Spielerinnen zur Verfügung. In Rodheim-
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konnte die Mannschaft zeigen, dass sie in der Landesliga spielerisch mithalten 
kann und gewann das Spiel 3:1. Im Spiel gegen die junge Mannschaft aus Bie-
denkopf wurden den TGW-Mädels die Grenzen aufgezeigt. Deutlich spiegelten 
sich hier die Leistungsunterschiede innerhalb der Liga wider. Unterm Strich steht 
nach den ersten vier Spielen der 7. Tabellenplatz, mit knapp schlechterem Satz-
verhältnis zum 6. Platz, zu Buche. Mit diesen Ergebnissen ist das Mannschafts-
ziel „Klassenerhalt“, mit der möglichen Perspektive auf eine Platzierung im Mittel-
feld, realistischer geworden. 
 
 
3. Damen 
 
Licht und Schatten wechselten sich in der Spielsaison 2009/2010 bei den Volley-
ballerinnen der Damen III ab. Nach einem fulminanten Start konnten die erfahre-
nen Spielerinnen die Spielzeit mit einem sehr guten 3. Platz abschließen. Im Mai 
2010 verstarb leider Renate Rohmeis, die als Couch einen großen Anteil an die-
sem Erfolg hatte. Die Mannschaft und die TG Wehlheiden trauern um eine lang-
jährige Sportfreundin. 
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Mit einem Sieg sowie einer Niederlage sind die Damen in das noch junge Spiel-
jahr 2010/11 gestartet. Bemerkenswert dabei, der 3:1 Sieg in Hofgeismar, als nur 
5 Spielerinnen zur Verfügung standen. Damit dennoch gespielt werden konnte, 
bei unvollständiger Spieleranzahl wird ein Spiel automatisch als verloren gewer-
tet, wurde eine gesundheitlich angeschlagene Spielerin reaktiviert. Mit der sechs-
ten Spielerin hatte alles rein formell seine Richtigkeit. Am direkten Spielgesche-
hen beteiligten sich allerdings nur die übrigen fünf Spielerinnen. 
Dank Edeltraud Bedau, sie war die notwendige sechste Person, konnte das 
Wunder von Hofgeismar erst möglich gemacht werden. 
 
 
Herren 
 
Die Herren der TG Wehlheiden streben nach zwei sehr erfolgreichen Jahren in 
dieser Saison erneut einen Spitzenplatz in der Landesliga Nord an. Beide Male 
wurde der zweite Tabellenplatz erreicht, der Aufstieg trotz gewonnenem Relega-
tionsspiel jedoch verpasst, da in der Oberliga kein Platz frei wurde. Mit den Mann-
schaften von Bergshausen und Cölbe ist das Team von Trainer Gerhard Löber 
erneut Titelfavorit. 
Bei der Mannschaftsaufstellung kann der Trainer auf einen starken Kader zurück-
greifen: Als Zuspieler fungieren die erfahrenen Pritscher Ingo Kopfer und Volker 
Schwalm. Auf der Diagonalposition werden Routinier Dietrich Schneider und Felix 
Amtsberg durch den Neuzugang Florian Markgraf ergänzt. 
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Auch auf der Mittelblock-Position gibt es für die bewährten Kräfte Patrick Paul, 
Thorge Brüning, Sebastian Walther und Andreas Albert Verstärkung durch Mi-
chael Müller. Auf der Außenposition ist Simon Malkomes aus beruflichen Grün-
den als Abgang zu verzeichnen, und auch Frank Engel kann wegen eines Jobs in 
Frankfurt nur ab und zu bei der Mannschaft sein. Für Druck über außen werden 
aber weiterhin Dierk Fooken und Michael Jansen sorgen, unterstützt von Neuzu-
gang Christian Koch.  
Schließlich ist auch die Position des Liberos mit den Abwehrakrobaten Michael 
Wald und Mauricio Torres gut besetzt. Als Joker für Training und Heimspieltage 
steht weiterhin das Wehlheider Urgestein Alexander Wicke zur Verfügung. 

 
 
 
Hobby I + II 
 
Die beiden Hobby-Mixed-Mannschaften der TGW setzen sich hauptsächlich aus 
ehemaligen „aktiven“ Spielerinnen und Spielern zusammen, die Volleyball spielen 
wollen, auch wenn sie nicht mehr den Zeitaufwand betreiben können oder wollen, 
den der aktive Spielbetrieb mit sich bringt. Es sind bunt gemischte Gruppen zwi-
schen 30 und 55 Jahren, die einmal wöchentlich trainieren. Die Spiele der Mixed-
Runde, diese werden in den Trainingszeiten der teilnehmenden Mannschaften 
ausgetragen, konnten leider mangels Spielermasse im letzten Jahr nicht mehr 
bestritten werden. Beide Trainingsgruppen suchen noch gleich gesinnte Mitstrei-
ter mit Spaß und Freude am guten Spiel für mehr Spiele, Sätze und Siege. 
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Weibliche Jugend U18 
 
Nach Abschluss der Saison 2009/2010 konnte sich um das Trainergespann Su-
sann Dietrichkeit und Sarah Kniel ein Stammteam herauskristallisieren. Die 
Mannschaft setzt sich aus Spielerinnen verschiedener Jahrgänge zusammen, 
so dass das Team in der letzten Saison bereits für die U18 gemeldet werden 
musste. Dieser Umstand spiegelte sich in der Bilanz der Ergebnisse wider. Die 
deutlichen jüngeren Spielerinnen hatten Schwierigkeiten spielerisch mitzuhalten 
und mussten viel Lehrgeld zahlen. Leider konnte die TGW nur den letzten Platz 
belegen. Während der Saison erhielt die Mannschaft tatkräftige Verstärkung 
durch drei Jugendspielerinnen der U12 (Lena Rühl, Katharina Messler und Farina 
Wernicke) und den zusätzlichen Neuzugängen (Lea Hoß, Elisa Ernst und Henrika 
Meyer). Mit einer Mannschaftsstärke von nun 14 Spielerinnen und viel Ehrgeiz 
wurden die Defizite trainiert und das Ziel „Platzierung im Mittelfeld“ für die Saison 
2010/2011 neu gesetzt. Wie bereits in der Saison davor, erklärte sich die Hen-
schel Antriebstechnik GmbH als bestehender Sponsor bereit, die Mannschaft zu 
unterstützen.  
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Weibliche Jugend U12 
 
Durch die erfreulich hohe Nachfrage kann seit der Saison 2009/2010 eine Hallen-
zeit für ganz junge Volleyballerinnen angeboten werden. Die Trainingsgruppe 
besteht derzeit aus 12 Spielerinnen, die das Volleyballspielen von der Basis auf 
lernen. Mit viel Spaß und Freude gehen die durchschnittlich unter 12-Jährigen an 
das runde Leder. Die schnellen Leistungsfortschritte haben ermöglicht, bereits 
nach einem halben Jahr vier Spielerinnen in die U18 aufsteigen zu lassen. Das 
Trainergespann, bestehend aus Sarah Kniel und Susann Dietrichkeit, haben alle 
Hände voll zu tun, dem weiterhin starken Andrang gerecht zu werden. Mit den 3 
Neuzugängen von Spielinteressierten im Alter unter 9 Jahren wird angedacht eine 
weitere Hallenzeit für „Minis“ anzubieten.  
Ziel der Trainerinnen ist es, den bestehenden U18-Kader mit den Jugendspiele-
rinnen zu verstärken und nach dieser Saison mit einer U12-Mannschaft im Spiel-
betrieb zu starten. 
 
Euer 
Sebastian Walther 
 
Vielleicht schaut ihr ja einmal vorbei. 
 
Fredy Zech 
Abteilungsleiter 

 

 35



 36

Wandern 
 
 
Mit dem Leitspruch: „Wandern hält körperlich und geistig fit 
     und macht in der Gruppe Freude“ 
 
trifft sich die Tolle Gruppe Wandern einmal im Monat zu einer Wanderung. 
Wir wollen über unsere letzten zwei Wanderungen im September und Oktober 
berichten und damit für diese „sanfte Leistungssportart“ Interesse wecken, be-
geistern und zum Mitmachen anregen. Alle Leser sind herzlich zum Wandern 
eingeladen! 
 
 
26. September    -  63%-Wanderung 
 
Ilse und Willi Breiding führten die T olle  G ruppe  W andern vom Treffpunkt am 
Wehlheider Platz über die Heinrich-Heine-Straße, durch die Aue und am Wahle-
bach entlang zum Ziel, der Cornelius-Gellert-Kampfbahn in Bettenhausen. 
Die Wanderer trafen sich bei Blasmusik und Spaß und Spiel für die Jüngsten. Zur 
Stärkung gab es Eintopf und Getränke aus Krügen, die als Andenken mitgenom-
men werden konnten. 
Die Ehrung des Ältesten und des jüngsten Teilnehmers ist für uns von Bedeutung 
- beides sind TGWler: Walther Tiegel mit 91 Jahren und Julian Grunwald, Enkel-
sohn von Christa und Rolf Jungheim. Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
13. Oktober 2010 
Ein Wandertag im goldenen Oktober. 
 
Schon während der Autofahrt zur Grundmühle bei Laubach erhalten wir einen 
ersten Eindruck von dem eindruckvollen Farbschauspiel der Laubwälder. Es ist 
faszinierend, wie die Blätter ihre Farben vom satten Grün zu leuchtenden Gelb-, 
Orange-, und Brauntönen wechseln und uns damit jedes Jahr aufs Neue begeis-
tern und erfreuen. 
 
 
 
 
 
 
 
 



Wir starten unsere Wanderung an der Grundmühle. Der Vergnügungspark für 
Kinder ist vor Jahren nach Ziegenhagen verzogen, das Gasthaus ist geblieben. 
Stetig führt unser Weg aufwärts entlang dem Grundbach, vorbei am Klingelloch, 

das in der Zeit des 
Königreichs 
Westfalen angelegt 
wurde, um nach 
einem vermuteten 
Braunkohlenflöz  zu 
gelangen - jedoch 
ohne Erfolg – und 
weiter bis zur 
Jagdhütte. Wir 
wandern mal links, 
mal rechts neben 
dem Wasserlauf. 
Beim Überqueren des 

Baches helfen uns kleine Brückchen oder Steine im Wasser, über die wir auf die 
andere Bachseite steigen. Talwärts fließt das Wasser, Steine umspülend oder 
über sie springend, oft sich sammelnd in einem kleinen Becken, um mit neuem 
Schwung weiter zu laufen oder über einen Steinrand fallend und einen kleinen 
Wasserfall bildend. Wir bewundern die ersten Eiszapfen. 
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„ über sieben ? Brücken mussten wir gehen!“ 

 
Unser Weg wird eingerahmt von dem Grün der Nadelbäume und im oberen Be-
reich mit dem begeisternden Herbstbunt der Laubbäume. Wenn das Tal sich wei-
tet und helles Licht und die wärmende Sonne alles so richtig zur Geltung bringt, 
dann lohnt es, stehen zu bleiben, nicht nur um zu verschnaufen, sondern viel-
mehr um zu verweilen und den Augenblick zu genießen. Für dieses Geschenk 
der Natur müssen wir nicht bezahlen, wir dürfen es entgegennehmen und zur 
Erinnerung aufbewahren. 
Bei der Jagdhütte steigen wir weiter hoch bis zum Kringweg. In einer Spitzkehre 
wechseln wir die Richtung. Weiter geht es talwärts in Richtung Glasbachtal. In 
das enge Tal steigen wir wegen einiger steilen Stellen und der Rutschgefahr nicht 
ein. Auf einem geschotterten Holzabfuhrweg laufen wir talwärts und genießen, 
wenn der Wald sich öffnet, den Ausblick in das Werratal. In dem Gasthaus an der 
Grundmühle angekommen, stärken wir uns mit den vorbestellten Gerichten und 
beschließen in froher Runde diesen schönen Wandertag.  
 
Unsere Wandergruppe wird getragen von der Gemeinschaft. Bei ernsten und 
lockeren Gesprächen bewegt man sich und erlebt beim Laufen die Schönheit  
der Landschaft mit dem jahreszeitlich geprägten Farbenbild.  
Unsere Wanderführer, die sich aktiv gestaltend einbringen, haben in diesem Jahr 
schöne und erlebnisreiche Wanderungen geführt. Dank sagen wir Ilse und Willi 
Breiding, Marie-Luise und Heinz Siebert und Andrea und Andreas Schneemann. 
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Wandertermine der TG – Wehlheiden für das Restjahr 2010 
 
21. November Vereinswanderung 
05. Dezember Vereinswanderung (Jahresabschluss-/ Nikolauswanderung) 
 
Für unsere Wanderungen gilt:   
Treffpunkt ist der Rewe - Parkplatz Wittrockstraße/ Nähe Wehlheider Platz, 
im Sommer um 9.00 Uhr, ab November bis einschließlich März 10.00 Uhr. 
Nähere Angaben zu den Wanderungen und mögliche Änderungen werden 
samstags vor dem Wandertermin in der HNA unter Kassel/ Vereine bekannt 
gegeben. 
 
Auskünfte erteilen die Wanderwarte 
Karl - Heinz Krause und Klaus Löffel 
(05 61/ 2 16 68)     (05 61/ 2 88 64 46) 
Wanderführer: Willi Breiding (05 61/ 2 27 06) 
 
Und jetzt schon vorgeplant: 
 
09. Januar 2011 Vereinswanderung 
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Schach 
 
SCHACH und MATT bei der TGW  
 
Mitglieder: 
 
Die im Juni 2010 neu gegründete Schachabteilung wächst langsam, aber stetig. 
Insgesamt sind momentan 12 Mitglieder aller Altersklassen als aktive Spieler 
gemeldet, davon lauschen dienstags von 18:00 Uhr – 19:30 Uhr durchschnittlich 
neun den Worten unseres Trainers Klemens von Kiedrowski; am freitäglichen 
Spielabend ab 19:30 Uhr finden sich bis zu 11 Spieler ein.  
 

 
 
Turniere: 
Die Vereinsmeisterschaft ist bis auf eine Partie abgeschlossen. Vereinsmeister 
wurde Michael Mertens (8 Punkte aus 8 Partien) vor Frank Huneck (7) und Dieter 
Kaierle bei insgesamt 9 Teilnehmern. 
Zwei Themen-Schnellschachturniere wurden freitags als Ergänzung zum 
diensttäglichen Eröffnungstraining durchgeführt; so konnten die vorgestellten 
Eröffnungen durch Spielpraxis „am eigenen Brett“ erfahren und verinnerlicht wer-
den.  
Im Rahmen des Dienstag-Trainings haben fünf Neulinge das sog. „Turmdiplom“ 
– eine Art Zertifikat für eine mittlere Spielstärke erworben.  
In der Kreisliga-West wurden die ersten beiden Mannschaftskämpfe gegen 
Caissa Kassel und Neuenbrunslar mit 4:1 bzw. 4,5:0,5 gewonnen; damit führt die 
TGW-Mannschaft die Tabelle an.  
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Spieltermine: 
 
Dienstag 18:00 Uhr – 19:30 Uhr: systematisches Aufbautraining 
Freitag       ab 19:30 Uhr: Spielabend 
 
Die Mannschaftsspiele finden ca. 1 x monatlich an einem Sonntag ab 14:00 Uhr 
statt. 
 
 
 
 
 
Kontakt:  
Jörg Reinhardt (Abteilungsleiter), Tel. 0561 – 27531. 
 
 
 
 

Liebe Turnschwestern und Turnbrüder, 
 
Sie haben sicherlich die zahlreichen Werbeanzeigen unserer Freunde und Förde-
rer in den Vereinsnachrichten gelesen, erinnern sich aber auch an die Anzeigen 
in der jährlichen Festschrift zur Großen Wehlheider Kirmes. Es wäre toll, wenn 
Sie bei Ihren Einkäufen deren Möglichkeiten und Angebote in unserem Stadtteil 
berücksichtigen könnten. Unterstützen Sie uns auch beim Finden neuer Werbe-
partner, empfehlen Sie unsere Vereinschriften und unsere Internetseite 
 
   www.tg-wehlheiden.de 
 
 
 
All unseren Freunden, Förderern und Werbepartnern sagen wir 
ein herzliches Dankeschön, wünschen weiterhin viel Erfolg und 

einen guten Start in das neue Geschäftsjahr 2011  
Ihre Sportfamilie der TG Wehlheiden. 
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Vorstandsmitglieder und Abteilungsleiter der TGW  
 
Stand:19.03.2010  
 
 
1. Vorsitzender 
Lothar Ziegler, Ulandstr. 3, 34117 Kassel,  Tel:  0561 775301 
2. Vorsitzender 
Frank Huneck, Breitscheidstr. 7, 34119, Kassel,  Tel:  0561 7660029 
Schatzmeister 
Peter Grunwald, Belgische Straße 24, 34121 Kassel,  Tel:  0561 283086 
1. Schriftführerin 
Petra Reinhardt, Gottfried-Trippel-Str. 51,  Tel:  0561 27531 
2. Kassiererin 
Martina Simon, Gräfestraße 28, 34121 Kassel,  Tel:  0561 9223414 
2. Schriftführerin 
Petra Jung, Georg-Thöne-Str. 13 A, 34121 Kassel,  Tel:  0561 312322 
Pressewart 
Harald Gilfert, Belgische Str. 84, 34121 Kassel,  Tel:  0561 281906 
Fest- und Kulturwart 
Ulla Ziegler, Ulandstr. 3, 34117 Kassel,  Tel:  0561 775301 
Gerätewart 
Norbert Holzhausen, Ludwig-Mond-Str. 81, 34121 Kassel,  Tel: 0561 7087056  
Abteilungsleiterin Gymnastik 
Rosi Simon, Wiesenstraße 9, 34121 Kassel,  Tel:  0561 23321 
Abteilungsleiterin Turnen 
Stefanie Riedel, Freiherr-vom-Stein-Straße 5, 34277 Fuldabrück, Tel:  470459 
Abteilungsleiter Leichtathletik 
Knut Kremer, Breitscheidstr. 74, 34119 Kassel,  Tel:  0561 314177 
Abteilungsleiter Handball 
Erich Kühn, Eberhard-Wildermuth-Straße 82, 34121 Kassel,  Tel:  0561 25823 
Abteilungsleiter Tischtennis 
Karl-Heinz Hilgenberg, Paul-Nagel-Straße 17, 34121 Kassel,  Tel:  0561 22364 
Abteilungsleiterin Volleyball 
Fredy Zech, Tannenweg 2, 34266 Niestetal,  Tel:  0561 522938 
Abteilungsleitung Lauftreff 
Diana Gröschke, Kölnische Straße 114 c, 34119 Kassel,  Tel: 0561 18125 
Abteilungsleitung Walking 
Jutta Börner, Schopenhauerstr. 3 34121 Kassel,  Tel:  0561  282820 
Abteilungsleitung Wandern 
Karl-Heinz Krause, Boppenhausenstraße 10, 34121 Kassel,  Tel: 0561 21668 
Klaus Löffel, Ziegelstr. 16, 34121 Kassel,  Tel: 0561 2886446 
Abteilungsleiter Jedermann 
Harald Gilfert, Belgische Str. 84, 34121 Kassel,  Tel:  0561 281906  
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